
Ein regelmäßiges Reporting professionalisiert die Unternehmens-
steuerung und hilft rechtzeitig auf neue Entwicklungen zu reagieren

Beratungsablauf Quick-Check Controlling / Reporting aufbauen

Analyse Aufbau des Systems Planung Soll-Ist-Vergleich

Potentialanalyse & Konzepterarbeitung Umsetzung

nach 
Aufwand3 Tage

3Quick Check

Bestandsaufnahme 
(vorhandener) Systeme
• Interne FiBu, StB
• Warenwirtschaftssystem
• PPS-System

Qualtität der 
Auswertungen prüfen
• Monatliche BWA
• Bestandsbewertung 

prüfen
• Periodenabgrenzung 

prüfen
• Zuständigkeiten

• Internes oder externes 
Planungstool einrichten

• Datenbasis bestimmen
• SIV-Darstellung / -

Inhalte erarbeiten
• Häufigkeit des SIV / der 

Auswertung bestimmen
• Definition relevanter 

Kennzahlen
• Qualität der Datenbasis 

sichern (z.B. Inventur 
standardisieren)

• Verantwortlichkeiten 
bestimmen, Zeitvor-
gaben für SIV schaffen

• Basis für das Controlling
• Über integriertes System 

auf 2-5 Jahre
− GuV-Planung
− Bilanzplanung
− Liquiditätsplanung

• In Zusammenarbeit mit 
allen Beteiligten 
Personen (Unternehmer, 
Bank, Steuerberater…)

• Erstellung von 
Kostenbudgets mit den 
Budgetverantwortlichen

• Jährliche Aktualisierung 
der Planung bei Bedarf

• Erstellung eines 
regelmäßigen Reportings 
(z.B. monatlich) zur 
schnellstmöglichen 
Reaktion auf 
Unternehmens-
entwicklungen

• Auswertung relevanter 
Kennzahlen

• Verplausibilisierung der 
Datenbasis

• Kommunikation mit den 
Verantwortlichen
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